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Kostenlose Verteilung an alle Haushalte in Offenstetten, Hörlbach und Gaden

Ball der Vereine
Der Fasching im Dorf lebt. Der Ball der Vereine im 
Cabrizio liefert einen eindrucksvollen Beweis. Um es 
kurz zu fassen, auch die sechste Aufl age wurde mit 
einem Besucherrekord wieder ein voller Erfolg. Nicht 
zuletzt, weil er als „inklusiver Faschingsball“ auch 
die Jugendlichen und Erwachsenen des Cabrini-Zent-
rums mit einschloss und so das gute Miteinander von 
Cabrini-Haus und Dorf eindrucksvoll dokumentierte. 
Erfreulich, dass unter den Besuchern die Jugend, ori-
ginell kostümiert oder überwiegend festlich gekleidet, 
sehr stark vertreten war. Die Berufsschulstufe der Ca-
brini-Schule hatte das Cabrizio in einen schön deko-
rierten Ballsaal verwandelt.
Feuerwehr-Vorstand Wolfgang Huber begrüßte in 
Vertretung des erkrankten LWO-Vorsitzenden Dr. 
Bernhard Resch mit launigen Worten die Gästeschar. 
Die Tanzband „Project One“ spielte unermüdlich, 
so dass das Parkett immer gut gefüllt war. Ein Hö-

hepunkt war die „Reiter-Quadrille“ der männlichen 
Dorfjugend, bei den atemberaubenden Vorführungen 
mit ihren Steckenpferden blieb kein Auge trocken. 
Eine Tombola mit hochwertigen Preisen sorgte für ei-
nen weiteren Höhepunkt. Hier zeigte sich die Feuer-
wehr verantwortlich.
Hinter den Kulissen waren rund drei Dutzend fl eißige 
Helfer im Einsatz. Für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt, so übernahm der SKC den Ausschank und 
die LWO die Essensausgabe, hier sah man Micha-
el Kiermeier und Stadtrat Manfred Rauscher sowie 
LWO-Urgestein Rüdiger Kersten am Werk. Die Da-
men vom Frauenbund hatten die Tische geschmack-
voll dekoriert und kümmerten sich um den Abwasch. 
Die Landjugend hatte mit dem Barbetrieb alle Hände 
voll zu tun. Bis in die Morgenstunden blieb man in 
froher Runde beisammen. 

(ph)
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HR-Brandschutz
Herbert Resch
- Brandschutzbeauftragter
- Brandschutzschulung im Betrieb
- Feuerlöscher Wartung/Verkauf
- Erstellung von Brandabschottung

Sandkreppe 8     93326 Abensberg
Telefon: 09443 9911070   E-Mail: info@hr-brandschutz.de
Internet: wwww.hr-brandschutz.de

Metzgerei

Michael Kiermeier
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93326 Offenstetten
Telefonbuch 09443 / 6441

Immobilien-Fachwirtin IHK
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93326 Abensberg-Offenstetten
Telefon: 09443-1899
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www.fa-hutterer.de
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Abrechnungen

Speisekartoffeln und Zwiebel 
direkt vom Erzeuger

aus zertifi ziertem Anbauaus zertifi ziertem Anbauaus zertifi ziertem Anbau

Andrea und Martin Lorenz
Gut Offenstetten 1
93326 Offenstetten

Selbstbedienung
durchgehend geöffnet

Inh. David Schröter, KFZ-Techniker-MeisterInh. David Schröter, KFZ-Techniker-Meister

Werner-von-Siemens-Str. 4b
93326 Abensberg
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info@motorrad-schroeter.de
www.motorrad-schroeter.de
www.facebook.com/motorradschroeter

Inh. David Schröter, KFZ-Techniker-Meister

ERNEUERBARE ENERGIEN

Photovoltaik
Speichertechnik

E-Mobilität
Wärmepumpen

Abensberg/Gaden,
Rudolf-Diesel-Str. 13

www.kuetro.de
Tel. 09443/928300

Bürgerinitiative Region Abensberg 
und benachbarte Gemeinden und 

Orte
1. Vorstand Roland Weiß

www.bi-abensberg.de
info@bi-abensberg.de

Hofmark 32
93326 Off enstetten
09443/6447
info@spargelparadies.de

Öff nungszeiten
Samstag: 8-16 Uhr
Sonntag: 8-18 Uhr
Montag: 8-13 Uhr
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Ball der Vereine: Wir bedanken uns!
Wir bedanken uns bei allen Unternehmern, die uns 
mit einem Sachpreis für unsere Tombola anlässlich 
des „Ball der Vereine“ unterstützt haben. Das Aus-
richten einer Feier im Ort, mit Tanz und Livemusik, 
birgt einige Kosten. Mit der Tombola hat man eine hö-
here Planungssicherheit auf der Einnahmenseite. Un-
sere Geschäftsleute ermöglichen es der Gemeinschaft 
der Vereine von Offenstetten, eine so große Feier fürs 

Dorf ausrichten zu können. Dies wäre auch ohne die 
vielen freiwilligen Helfer vor, während und nach der 
Feier gar nicht möglich gewesen. Wenn es Ihnen auch 
gefallen hat, gehen Sie auch zu den Geschäften am 
Ort und bestellen nicht alles über den Lieferdienst. 
Wir danken allen, die sich für ein gutes Miteinander 
im Dorf einbringen.    

(rk)

100-jähriges Jubiläum des Krieger-, Kameraden- und Reservistenverein

Viele Kriegervereine im Landkreis haben bereits eine 
150-Jahre alte Geschichte – sie wurden bereits nach 
den sogenannten „Franzosenkriegen“ gegründet, um 
die Familien der gefallenen Soldaten zu unterstützen. 
In Offenstetten haben sich die Kriegsteilnehmer erst 
nach dem 1. Weltkrieg zusammengeschlossen, damit 
sie den im Kampf gefallenen und vermissten Kame-
raden ein ehrenvolles Andenken bewahren und pfle-
gen. Die ersten Einzahlungen in den Verein erfolgten 

ab dem Jahr 1924, so dass der Krieger-, Ka-
meraden- und Reservistenverein heuer sein 
100-jähriges Bestehen feiern darf. Vor und 
während des 2. Weltkrieges wurden sämt-
liche Kriegervereine verboten, da sie den 
Kriegsgedanken widerstrebten und zu pa-
zifistisch waren. Am 13. Mai 1953 erfolgte 
dann auf Anregung von ehemaligen Mitglie-
dern des Veteranen- und Kriegerverein Of-
fenstetten im Gasthaus Kiermeier die Neu-
gründung des Vereins.
Auch heute noch haben die Kriegervereine 
die Aufgabe als ständige Mahner für Frieden 
und Freiheit. Denn die Opfer der gefallenen 
Kameraden soll nicht umsonst gewesen sein.

Um ein Fortbestehen dieses Traditionsvereins zu ge-
währleisten freut sich der Verein stets über neue Mit-
glieder und über 
U n t e r s t ü t z u n g . 
(Kontakt über ro-
bert@fa-hutterer.
de)   
(Robert Hutterer)

Faschingsgruppe Freilaufende Bio-Hühnerschar
Es ist eine schöne Tradition, dass am Unsinnigen Don-
nerstag die Faschingsgruppe vom Frauenbund durch 
das Dorf zieht und neben den Geschäften und Einrich-
tungen auch Freunde und die Personen besucht, die 
runde Geburtstage hatten. Das Motto lautete in die-
sem Jahr „Freilaufende Bio-Hühnerschar unterwegs“. 
Dabei standen die Damen sehr unter Zeitdruck, war 
doch der Vormittag völlig verregnet und am Nach-
mittag war zudem noch ein Auftritt beim Fasching 
der Spätlese zu absolvieren. Unter der Führung von 
Prachthahn Anita hatten die herrlich kostümierten Da-
men neben diversen Utensilien auch einen fahrbaren 
Hühnerstall dabei. Ihr Gackern war weithin zu hören. 
„Ich bin fix und fertig, meine Damen sind heute kaum 

zu bändigen“, stöhnte der Hahn. Zum Abschluss sang 
die Hühnerschar ein eigens gedichtetes Lied.       (ph)
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Verdienstmedallie für Offenstettener und Hörlbacher
Im Rahmen eines Festa-
bends des Stadtrates und 
ehrenamtlich engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern 
wurden sieben Damen 
und Herren mit der Ver-
dienstmedaille und der 

Anton-Widmann-Rettungsnadel ausgezeichnet. Anita 
Bauer wurde die Silberne Verdienstmedaille verlie-
hen. Sie war langjährige Feuerwehrfrau in Offenstet-
ten und hat sowohl in der Vorstandschaft des Frau-
enbunds als auch im Pfarrgemeinderat mitgewirkt. 
Im Kirchenchor Offenstetten ist sie seit über 30 Jahre 
aktiv. Im Chor Tekoa Offenstetten ist sie seit 30 Jah-
ren Sängerin und für die Organisation zuständig und 
übernahm 2006 die Chorleitung. Weiter ist sie aktives 
Mitglied der Theatergruppe Offenstetten.
Erich Kornprobst wurde ebenfalls die Silberne Ver-
dienstmedaille verliehen. Er engagiert sich seit Jahr-

zehnten für das Ver-
einsleben in Hörlbach 
und war von 1998 bis 
2023 Vorstand der Frei-
willigen Feuerwehr. 
Zudem war er von 2000 
bis 2007 Kassier und 

seit 2007 Vorstand der 
Jagdgenossen Hörlbach. 
Das Amt des Hopfen-
fachwarts bekleidete er 
von 1987 bis 2019 und 
war zudem in seiner Ju-
gend Faschingsprinz in Abensberg.
Ralf Eberl hat die Anton-Widmann-Rettungsnadel 
erhalten. Im März 2023 brach nachmittags eine Frau 
auf dem Parkplatz der Firma Kromberg und Schu-
bert in Gaden zusammen und erlitt einen Herz-Kreis-
lauf-Stillstand. Durch Passanten wurden per Notruf 
die Rettungskräfte alarmiert. Eberl war zu diesem 
Zeitpunkt an seinem Arbeitsplatz bei der Firma Krom-
berg und Schubert beschäftigt. Als er von dem Notfall 
erfuhr lief er zur Pforte, nahm den Defi brillator zu der 
in akuter Lebensgefahr schwebenden Person mit und 
begann sofort mit lebensrettenden Maßnahmen. Nach 
dem Eintreffen der ersten Kräfte der FF Offenstetten 
und des Rettungsdienstes unterstützte er weiterhin die 
Rettungsmaßnahmen. Mit seinem schnellen, umsich-
tigen und beherzten Einsatz rettete er der Frau mit 
höchster Wahrscheinlichkeit das Leben. Durch sein 
erworbenes Wissen bei der Reanimationsgruppe der 
FF Offenstetten wusste er, dass jede Sekunde zählt.

                                               (ph)

Ein neuer „BAAM“ wurde gepfl anzt
Der starke Wind, welcher in der Nacht zum 12. Juli 
2023 herrschte, war leider zu viel für den weit be-
kannten Weidenbaum, auch besser bekannt unter dem 
Namen „Am Baam“. Ein großer Dank geht an die 
Freiwillige Feuerwehr Offenstetten und die Familie 
Meier, welche die Straße und den Container noch in 
der Nacht von dem umgestürzten Baum freiräumten.
Schon während der Aufräum- und Reparaturarbeiten 
an den darauffolgenden Tagen spürte man die An-
teilnahme der vorbeifahrenden oder vorbeigehenden 
Dorfbewohner. So wurden und werden die Bänke un-
ter dem Baum auch gerne zum Rasten und Verweilen 
von der Bevölkerung genutzt. Schon da war klar, es 
muss wieder ein neuer BAAM gepfl anzt werden.
Nach Rücksprache mit dem Grundstückseigentümer 
und dessen Freigabe nahmen die „Baamfreunde Ofa-
schden“ Kontakt mit der Baumschule Lehmann auf. 
„Zu klein soll er nicht sein, denn er soll ja gleich was 
hermachen und schnell wachsen soll er auch.“ So 
wurde von Seiten Lehmann ein Spitzahorn empfoh-
len. Ende September wurde dann von drei Vertretern 

der Baamfreunde ein pas-
sender Baum auf der Plan-
tage der Baumschule aus-
gesucht.
Am 20. Oktober 2023 war 
es dann soweit. Der neue 
BAAM wurde im Beisein 
zahlreicher Baamfreunde 
durch Lehmann angelie-
fert und mit Hilfe eines 
Krans aufgestellt. Der 
Spitzahorn hat eine stattliche Höhe von 7 Metern und 
einen Stammdurchmesser von 15 cm. Möge der neue 
Baam nun lange stehen und den Baamfreunden sowie 
nachfolgenden Generationen noch viel Freude berei-
ten. Der Baum wurde durch 
eine Spende der LWO sowie 
durch zahlreiche private Spen-
den fi nanziert. Ein großer Dank 
an alle Spenderinnen und Spen-
der!           (Helmut Pürkenauer)
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Neujahrsempfang
Der Einladung zum 24. Neujahrsempfang der Land-
wählervereinigung (LWO) in der Empfangshalle des 
Wasserschlosses waren mehr als 70 Gäste aus Kultur, 
Wirtschaft und Politik sowie Vertreter der örtlichen 
Vereine gefolgt. Im Mittelpunkt standen dabei die 
Spendenübergabe aus dem Erlös des Christkönigs-
markts an gemeinnützige Institutionen sowie die Vor-
stellung des Konzepts zur Sanierung des Schlosses 
durch den Direktor der Katholischen Jugendfürsorge 
(KJF) Michael Eibl  und Architekt Franz Schindlbeck.
Bernhard Resch, Vorsitzender der Landwähler, konnte 
unter den überaus zahlreichen Gästen auch Sr. Obe-
rin Sieglinde mit den Schwestern des Konvents, seine 
Stellvertreter im Bürgermeisteramt Heinz Kroiß und 
Marion Huber-Schallner, den ehemaligen 2. Bürger-
meister Anton Kiermeier, eine Reihe von Stadträtin-
nen und Stadträten sowie die Vorstände der Raiffei-
senbank und der Sparkasse, Christoph Schweiger und 
Dieter Scholz, begrüßen. Im vergangenen Jahr stand 
man vor der Wahl des 1. Bürgermeisters, nun seien 
die Weichen gestellt und mit dem Neujahrsempfang 
gebe es einen wunderbaren Start für eine gute Weiter-
entwicklung der „herrlichen Stadt Abensberg mit den 
wunderbaren Stadtteilen“.    
Der neue Gesamtleiter des Cabrini-Zentrums Stefan 
Seehofer drückte seine Freude darüber aus, dass eine 
seiner ersten Aufgaben im neuen Amt die Begrüßung 
der Gäste bei diesem traditionellen Treffen ist. Das 
Cabrini-Zentrum sei mit rund 400 Mitarbeitern einer 
der größten Arbeitgeber in Abensberg. Diese seien im 
Einsatz für 400 Schülerinnen und Schüler der Cabri-
ni-Schule, für 96 Kinder im Kindergarten St. Vitus, 
für Jugendliche in den Werkstätten sowie für viele zu 
betreuende Kinder, Jugendliche und Erwachsene in 
den Wohngruppen. Seehofer betonte die enge Verbin-
dung des Schlosses und des Zentrums mit Offenstet-
ten und Abensberg, er sei stolz, Leiter dieser Einrich-
tung zu sein.

Landrat Martin Neumeyer un-
terstrich in seinem Grußwort die 
stets gute Zusammenarbeit mit 
der Katholischen Jugendfürsor-
ge und dankte Direktor Michael 
Eibl für das immer faire und ehr-
liche Miteinander. Die KJF sei 
ein wichtiger Faktor im Land-
kreis und an vielen Orten ver-
treten. Der Landkreis werde die 

bevorstehende Sanierung des Schlosses nach Kräf-
ten unterstützen. Einen besonderen Dank gelte es Sr. 
Sieglinde mit ihren Schwestern zu sagen, ihr Dienst 
sei unbezahlbar. In seiner Funktion als Bürgermeister 
sagte Bernhard Resch, dass Abensberg in den nächs-
ten Jahren vor großen Herausforderungen stehe, viele 
Projekte gelte es zu schultern, wie die Generalsanie-
rung der Grundschule Abensberg, die Umsetzung des 
Gebäudeenergiegesetzes und erneuerbare Energien, 
eine Verkehrslösung für Offenstetten und Abensberg, 
das Feuerwehrhaus Abensberg, Kindergärten und 
Krippen, ein Dorfgemein-
schaftshaus für Holzharlan-
den und vieles mehr.
Und dies, so Resch, im 
Hinblick auf die fiskalische 
Lage, riesige Investitionen 
wo eigentlich ein Sparkurs 
angesagt ist. Das gehe nur 
mit Priorisierung und guter 
Haushaltsführung. So be-
dürfe es einer mehrjährigen 
Haushaltsplanung und der 
Überprüfung der freiwil-
ligen Leistungen. Bei ent-
sprechender Kommunikation und Zusammenarbeit in 
Stadtrat und Gesellschaft werde man mit Augenmaß 
die richtigen Wege finden. Kooperation statt Obstruk-
tion, Pragmatismus vor Ideologie und das Machbare 
vor Augen, denn nur im Miteinander werde man dies 
alles gut meistern. An die Ansprache des Bürgermeis-
ters schlossen sich die Spendenübergabe und die Vor-
stellung der Generalsanierung des Schlosses an. Nach 
dem abschließenden Segen von Pfarrer Wolfgang 
Schillinger war Zeit zu angeregten Gesprächen. 

(ph)
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30 Jahre Tekoa
Mit einem großartigen Jubiläumskon-
zert unter dem Leitwort „Klingender 
Adventskalender“ feierte die Singgrup-
pe Tekoa ihr 30jähriges Bestehen. Unter 
dem Lied „Walk in the light“ zogen die 
Sängerinnen mit ihrer Chorleiterin Ani-
ta Bauer in die übervolle Pfarrkirche St. 
Vitus, wobei sie kleine Lichter mittru-
gen.
Nach der Begrüßung der Zuhörerinnen 
und Zuhörer, unter ihnen zahlreiche 
ehemalige Sängerinnen und Sänger, 
hieß Pfarrer Wolfgang Schillinger als 
„rector ecclesiae“ den Chor willkom-
men, dankte für die Mitwirkung bei der 
Gestaltung von Gottesdiensten und wünschte weiter-
hin Gottes Segen. Man sei froh, einen solchen Chor in 
der Pfarrei zu haben. Die Konzerte von Tekoa zähl-
ten zu den musikalischen Höhepunkten. Advent und 
Weihnachten seien die schönsten Wochen des Jahres, 
sie bringen die Herzen zum Klingen und Singen. Die 
Glückwünsche der Stadt überbrachte Bürgermeis-
ter Dr. Bernhard Resch, der sich für den großartigen 
kulturellen Beitrag für Abensberg und darüber hinaus 
bedankte: „Ihr habt Großartiges geleistet, ad multos 
annos.“ Pfarrgemeinderatssprecher Christian Besuch 
meinte humorvoll, dass man Tekoa für die Golde-
ne Schallplatte nominiert habe und überreichte als 
„Übergangslösung“ eine goldene CD. 
Nun folgte ein bunter Reigen von Advents- und Weih-

nachtsliedern in Englisch, Deutsch und Bayrisch, 
eines für jeden Tag des Advents. Die Beiträge wur-
den auf einer Leinwand für alle Besucher optisch 
präsentiert, bei einigen Liedern wurden die Zuhörer 
zum Mitsingen eingeladen. Zu jedem der vier Ad-
ventssonntage gab es besondere Texte. Von den Lie-
dern könnten viele besonders herausgehoben werden, 
glanzvoll der „Drummer boy“ und anrührend der fi-
nale „Adventsjodler“. Ein lang anhaltender Applaus 
des begeisterten Publikums setzte den Schlusspunkt. 
Für alle Zuhörer gab es dann noch schöne Lichtgeste-
cke. Nach dem Konzert traf man sich im Pfarrheim 
in geselliger Runde. Mit diesem Jubiläumskonzert hat 
sich Tekoa selbst das schönste Geburtstagsgeschenk 
gemacht. 					            (ph)

Sternsinger
Die Ministranten der Pfarrei St. Vitus gingen in vier 
Gruppen als Sternsinger durch das Dorf. In diesem 
Jahr war der Blick unter dem Leitwort  „Gemeinsam 
für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ darauf 
gerichtet, wie wichtig der Kinderschutz ist – beson-
ders für Kinder im Amazonasgebiet, deren Heimat 
und Zukunft durch Brandrodung gefährdet wird, und 
für Kinder überall auf der Welt. Die Sternsinger sind 
„Botschafter der Liebe“ und helfen mit ihrer Sam-

melaktion die Not 
der Kinder zu lin-
dern. Am Dreikö-
nigstag gestalteten 
die „Heiligen Drei 
Könige“ mit ih-
rem Gefolge zum 
Abschluss den 

Festgottesdienst in der Pfarrkirche. Pfarrer Wolfgang 
Schillinger lobte das Engagement der Buben und 
Mädchen und dankte allen, die sie in Vorbereitung 
und Durchführung der Aktion unterstützt haben. 

(ph)
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Josef Aigner · Beratungsstellenleiter
Am Schmiedweiher 30 
93326 Offenstetten
Tel.: (09443) 2846

www.jaigner.altbayerischer.de

Wir erstellen Ihre 
Einkommensteuererklärung!

Wir beraten Mitglieder begrenzt 
nach § 4 Nr. 11 StBerG.

OFFENSTETTEN   
LANGQUAID   

SCHLAFSYSTEME 
MATRATZEN 
BETTGESTELLE 

schmidleitner-naturbetten.de

BETTWÄSCHE
ZIRBENPRODUKTE
ALLERGIKERBEDARF

Orathai
Thai Massage
Steinbruchstraße 9a

93326 Abensberg/Offenstetten
Telefon 0 94 43 / 92 83 45

Kreittmayrstraße 33 
93326 Abensberg

Tel.: 09443/9928384
info@bestattung-zeitlos.de

Affeckingerstraße 30
93309 Kelheim

Tel.: 09441/6822388

Lust auf Garten
Wir planen, gestalten

        und bringen neue Ideen. 

Besuchen Sie unsere neue 

über 500 m² 

große Fenster – Türen – 

Bodenausstellung

mit Riesen-Auswahl.

93326 Abensberg · Rudolf - Diesel - Strasse 16
Ausstellung, Büro und Werkstatt: Tel.: 09443/5398 · Fax.: 09443/906350

www.lengger-montagen.de · info@lengger-montagen.de

Bauelemente · Innenausbau

Fenst
er

Türen Böde
n

Garag
entore

Ausba
u-

Garag
entoreTrock

enbau

• Wand- und Deckensysteme
• Altbausanierung
• Trocken-Estrich
• Parkett-, Laminat-,
  Kork- und Linoböden
• Fenster und Haustüren
• Zimmertüren
• Markisen
• Insektenschutz
Angebot, Aufmaß, Montage - alles aus einer Hand!

Malerbetrieb

Stefan Ruß
Ausführung sämtlicher Malerarbeiten!

Werkstatt: Rudolf-Diesel-Straße 20

Lilienweg 5
93326 Abensberg

Telefon 01 71 / 4 46 57 50
Telefax 0 94 43 / 92 89 11

Abensberger Spargel
weiß und grün

täglich frisch ab Hof

Fam. Brandl
Hofmark 33

93326 Abensberg - Offenstetten
Tel: 09443 / 905434

Autohaus Hofmann GmbH
Ein Unternehmen der HWGruppe
Werkstrasse 3, 93326 Abensberg
09443 9153-0, abensberg@hwgruppe.de
www.hwgruppe.de

Andreas Brücklmeier
Allingerweg 22 I 93326 Offenstetten 
Mobil 0171/2336587 
info@haustechnik-bruecklmeier.de 

Ludwig Schleicher
Geprüfter Versicherungskaufmann IHK
Generalvertretung der Allianz

Vermittlung von:
Versicherungen für die Versicherungsunternehmen der Allianz
Investmentvermögen und Vermögensverwaltungsprodukten der 
Allianz Global Investors

Hofmark 68
93326 Abensberg
Telefon  0 94 43.63 86
Telefax  0 94 43.38 14
Mobil 01 71.2 30 90 83
ludwig.schleicher1@allianz.de
http://vertretung.allianz.de/
agentur.schleicher

„Wenn die Zeit endet
beginnt die Ewigkeit...“

Familienbetrieb

Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Fliesen-, Marmor- und Granitverkauf

Rudolf-Diesel-Straße 16 
93326 Abensberg 

Telefon 09443 700260 
Mobil 0171 8280287 

Mobil 0170 8968025  ·  www.serviceplusnier.de

������������

������������

9 Hausmeisterservice
9 Grünanlagenpfl ege
9 Winterdienst 
9  handwerkliche 

Dienstleistungen

profession
ellerIhr                    Dienstleister 

für Abensberg, Neustadt und Umgebung

Nikolaus-Otto-Straße 7 · 93326 Abensberg
Tel. 09443 905022 · Telefax 09443 9186928 · info@serviceplusnier.de

Inhaber: Martin Greindl

��������������� ����������������
�������� 
���������������
��
������� 
������	��������

Für Kunden da sein

heißt auch dort sein.

rbkk.de

Für Kunden da sein

heißt auch dort sein.

rbkk.de
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Veranstaltungskalender                                    
Februar 2024
18.   Kreuzweg, Frauenbund
20.   Sitztanz
23.  Kennenlernabend der KLJB
25.   Kreuzweg, KAB

März 2024
01.   Weltgebetstag
04.   BIA - Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr, Jungbräu
05.   Sitztanz
06.   Töpfern, Frauenbund, Pfarrheim
09.   Besichtigung der Kaffeerösterei Ohneis mit Verkostung, Frauenbund
10.   Jahreshauptversammlung Krieger-, Kameraden- und Reservistenverein
14.   Jahreshauptversammlung Eigenheimervereinigung
16.   Watt-Turnier des SKC, Sportheim
16.  Theateraufführung der Theaterfreunde Offenstetten
17.  Theateraufführung der Theaterfreunde Offenstetten
17.   Kreuzweg, Senioren
20.   Herzkissen nähen, Frauenbund
22.   Jahreshauptversammlung Abt. Fußball
22.   Jahreshauptversammlung KAB
23.  Generalversammlung KLJB
23.  Theateraufführung der Theaterfreunde Offenstetten
24.  Theateraufführung der Theaterfreunde Offenstetten
27.   Messerschleifservice im Pfarrheim, Frauenbund

April 2024
01.   Emmaus-Ausfl ug KAB
02.   Oster-Café 
07.   Jahreshauptversammlung Klangwerk
09.   Schiff-Wallfahrt Maria Ort, Spätlese
10.   Maibaum-Besprechung
11.   Gartenfachlicher Vortrag, Eigenheimervereinigung
12.   Jahreshauptversammlung TSV
16.   Sitztanz
24.   Weidenfl echtkurs, Frauenbund, Pfarrheim
27.   Altötting-Wallfahrt
30.   Sitztanz
30.   Maibaum-Aufstellen

Gezielte Betrugsmaschen
Auch Offenstettener werden immer häufi ger Ziel 
gezielter Betrugsmaschen.
Es kursieren seit Jahren Schockanrufe und Ziel 
sind vor allem ältere Menschen, bei denen sich 
die Verbrecher sehr hohen Erfolg erwarten. Da 
spielen viele Faktoren eine Rolle. Ein Beispiel: 
die erwachsenen Kinder sind berufsbezogen ver-
zogen, man sieht sich sehr selten und die Enkel-
kinder kennt man nur von den Fotos oder Tele-
fongesprächen. Sollte dies der Fall sein, haben 
die Betrüger leichtes Spiel.
Die häufi gsten Betrugsmaschen sind:
Enkeltrick: Die Betrüger geben sich als Verwand-
te oder Bekannte aus, melden einen Unglücksfall 
und bitten um fi nanzielle Hilfe.
Sollte man solch einen Anruf erhalten, ist man 
momentan unter einer Schockstarre.
Beenden Sie sofort das Telefonat und kommen 
Sie erstmal zur Ruhe. Dann versuchen Sie das Ihr 
Kind telefonisch zu erreichen. Im Zweifel müs-
sen Sie bis zum Abend warten. Da sind dann die 
Meisten zu Hause.
Falsche Polzeibeamte: Betrüger geben sich als 
Polizeibeamte aus und bieten an, Geld und Wert-
sachen an einen vermeintlichen sicheren Ort zu 
bringen.
Beenden Sie das Gespräch sofort und verständi-
gen Sie die Polizei.
Gewinnversprechen: Sie werden aufgefordert, eine 
Gebühr zu zahlen, damit Sie einen angeblichen Ge-
winn erhalten.  
Man sollte grundsätzlich unerwarteten Angeboten, 
Gewinnbenachrichtigungen oder Anfragen skeptisch 
gegenübertreten.
Informieren Sie die Behörden, Polizei, Verbraucher-
zentralen.
Haustürgeschäft: Verkäufer drängt noch an der Haus-
tür zum Kauf eines Produkts. Oder sie geben sich als 
Mitarbeiter von Behörden aus. Lassen Sie niemals 
diese Leute in die Wohnung und verständigen Sie so-
fort die Behörden und die Polizei.
Grundsätzlich: Sollten Sie einen Anruf erhalten den 
Sie nicht kennen, sagen Sie niemals „Ja“ am Telefon, 
das könnte mitunter ein böses Erwachen geben! Dies 

könnte mitgeschnitten werden.
Polizeilich erfasste Fälle von Cyberkriminalität in 
Deutschland -
2007:  34180 Fälle 
2022:  136.865 Fälle. 
Cyberkriminalität ist zum Beispiel ein Betrugsver-
such, der das potentielle Opfer via E-mail statt Post 
erreicht. Des Weiteren umfasst der Begriff jedoch 
Straftaten, die auf Computersysteme und Netzwerke 
selbst zielen. (bb)
Weiterführende Informationen fi nden Sie hier: 
https://www.bmi.bund.de/DE/the-
men/sicherheit/kriminalitaetsbe-
kaempfung-und-gefahrenabwehr/
cyberkriminalitaet/cyberkriminali-
taet-node.html


